
23

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden
2. Jahresberichte für das Jahr 2015:

a) des Ersten Vorsitzenden (Dr. Wolfgang Eckweiler)
b) des Kassierers (Anton Bogner)
c) der Revisoren (Gero Willmann und Alfred Westenberger)
d) des Zweiten Vorsitzenden (Dr. HansGeorg Mark)
e) des Schriftleiters der NEVA (Dr. Wolfgang A. Nässig)
f) des Schriftführers (Dr. Matthias Henker)
g) des Bibliothekars (Wolfgang Peuker)
h) des Bereichs Öffentlichkeitsarbeit (Dr. Klaus Schurian, Dr. 

Re nate Rabenstein)
3. Entlastung des Vorstands
4. Anträge
5. Verschiedenes
6. Ausklang

TOP 1. und 2.a, Begrüßung und Bericht des Ersten Vor sit zen
den: Um 19 Uhr eröffnete der Erste Vorsitzende Dr. Wolfgang 
Eck weiler die Generalversammlung 2016 und begrüßte die 9 
an we sen den Ver eins mit glie der. Entschuldigt hatten sich Dr. Klaus 
Schurian, Dr. Renate Rabenstein und Matthias Henker. Zur Ge ne
ralversammlung wurde fristgemäß eingeladen (NEVA 36, Heft 4, 
und im Internet). Gemäß Satzung war die Sitzung be schluß fä hig. 
Die mit der Einladung bekanntgegebene Tagesordnung wur de 
unverändert angenommen.

Bericht des Ersten Vorsitzenden (Dr. Wolfgang Eckweiler): 2015 
gab es 23 Sitzungen, die im Durchschnitt von 9,5 Besuchern wahr
genommen wurden. Das ist ein leichter Rückgang gegenüber dem 
Vorjahr (9,6 Besucher pro Sitzung). 12 Sitzungen fanden im Saal
bau Bornheim, 10 Sitzungen im Vereinsheim in Königstein und 1 
Sitzung im SenckenbergMuseum statt. Die Sit zun gen in un se rem 
Vereinsheim in Königstein waren wieder besser besucht als die 
Treffen in Bornheim.

Die besten Besucher waren Wolfgang Peuker, Alfred Wes ten
ber ger und Wolfgang Eckweiler, die nur jeweils in einer Sitzung 
ge fehlt hatten. Die Mitglieder Peu ker und Westenberger bekamen 
ein geistiges Getränk, um den guten Besuch der Sitzungen zu 
be loh nen.

Die best be such te Sitzungen waren wieder die Weihnachtsfeier (19 
Besucher) und der Grillabend zum Burgfest mit Feuerwerk am 17. 
Juli 2015 (21 Be sucher) in unserem Vereinsheim in Kö nig stein. 
In Bornheim war der Vortrag von Matthias Henker, „Kreta im 
Frühjahr“, mit 12 Besuchern die attraktivste Veranstaltung.

Auch im Jahre 2015 hatte Wolfgang Peuker uns in vorbildlicher 
Wei se mit mitgebrachten Getränken auf den Sitzungen versorgt, 
was von den Anwesenden mit Beifall bedacht wurde. Danke an al le 
Helfer bei den Vereinsaktivitäten im abgelaufenen Jahr.

Die Sondertermine im einzelnen:

Das Neujahrstreffen 2015 mußte wegen eines Orkantiefs leider 
aus fallen.

„[g]artenvielfalt“ im Palmengarten 20.–22.  iii. 2015: Thema 
wa ren „In sekten als Nahrung und als unentbehrliche Helfer in 
der Land wirtschaft“ (Beispiel: Blütenbestäubung). Alfred Wes
ten ber ger und HansGeorg Mark präsentierten lebende Tag und 
Nacht falter. Volle 3 Tage lang standen unsere aktiven Mitglieder 
be reit, den wißbegierigen Besuchern Auskunft über „schmet ter
lings freund liche“ Gärten und Landschaften zu geben. Wolfgang 
Eck wei ler dankte allen für die her vor ra gen de Präsentation un se
res Vereins.

11. Aktionstag in Königstein am 20. Juni 2015: Dieser Tag etab
liert sich als Highlight des Apollo. Im Vorfeld or ga nisierte Hans
Ge org Mark wieder ein großes Schau fenster mietfrei in der Stadt
bü cherei mitten in Königstein, wo der Apollo den Aktionstag 
an kün digen und seine Ziele darstellen konnte. Hö hepunkt war 
eine Tom bola mit Verlosung auf dem Aktionstag. Haupt gewinn 
war ein Familienausflug zur Grube Messel unter Lei tung von Dr. 
Re na te Rabenstein. Un se re 10 Mitglieder konnten den Ansturm 
von ca. 100 Gästen kaum bewältigen. Der Erste Vorsitzende dankte 
al len für die Mit hil fe. Ein Bericht hierzu ist in der NEVA 36, Heft 
4, erschienen.

Neu im Programm waren die Schmetterlingswanderungen durch 
die Reifenberger Wiesen, wo sich der Apollo im Rahmen des 
Projekts „Land für Schmetterlinge!“ des Naturefund e.V. (Wies
baden) engagiert. Alfed Westenberger führte jeweils sonn tags am 
21.  Juni 2015 und 19.  Juli 2015 bis zu 40 interessierte Be su cher 
durch die artenreichen Magerwiesen im Taunus.

Vereinsausflug ins Nahetal am 8. August 2015 (24 Teilneh mer): 
Fahrt nach Bad Münster am Stein und Spaziergang zur Bastei am 
Ro tenfels unter Führung unseres Mit glieds Thomas Geier. Dann 
Wei terfahrt nach Schloßböckelheim und gemeinsames Mit tag es
sen im Restaurant Niederthäler Hof, anschließend Fotoexkusion 
in das angrenzende Na tur schutz gebiet. Zum Abschluß gab es eine 
Wein probe im „Weingut Klein & Sohn“, Schloßböckelheim. Al fred 
Westenberger buchte wie der den Bus, und Gero Willmann küm
merte sich um die Reservierungen. Wolfgang Eckweiler dank te 
ihnen für die Organisation und auch Thomas Geier für die Füh
rung durch die grandiose Landschaft.

Grillabend zum Königsteiner Burgfest, 17. Juli 2015: Das Feu er
werk zum Burgfest haben sich 21 Besucher angesehen. Dank der 
Ar beitseinsätze unter Leitung von HansGeorg Mark ist die Kö nig
steiner Burg jetzt wieder von unserem Grundstück aus sicht bar.

118. Internationale Insektentauschbörse am 7. und 8. Novem ber 
2015: Svenja Klein hatte unsere Veranstaltung wieder voll im Griff. 
Toni Bogner sorgte dafür, daß die Einnahmen stimm ten. Re nate 
Rabenstein, Pe tra Zub und ihr Team bestritten das gut be such te 
Be gleitprogramm. Klaus Schurian betrieb einen In fo stand für 
den Ver ein, gab der Presse In ter views und mo de rier te den Abend
vortrag, den Axel Hofmann aus LinkenheimHochstetten über die 
Fauna von Südafrika hielt. Die fachkundige Kon trol le von Gero 
Will mann, Alfred Westenberger und Wolfgang Peu ker sorg te die 
Einhaltung der Börsenordnung. Wolfgang Eck wei ler dank te allen 
Helfern und Mitarbeitern.

TOP 2.b, Bericht des Kassenwarts Anton (Toni) Bogner: Auch 
im vergangenen Jahr waren die beiden größten Ein zel pos ten auf 
der Einnahmeseite die Mitgliedsbeiträge und die Tausch bör se; 
auf der Ausgabenseite waren insbesondere der Druck und der 
Versand unserer Vereinszeitschrift NEVA, dann die Kosten für 
die Tauschbörse und Reparaturen am Vereinsheim die größe ren 
Posten.

Auf Grund von Stromnachzahlungen für das Vereinsheim und 
zu be gleichende Rechnungen ist im vergangenem Rechnungsjahr 
ein Mi nus von knapp über € 4000 aufgetreten. Der Finanzbestand 
am 31. xii. 2015 betrug € 109 330,45. Die Be trä ge der Einnahmen 
und Ausgaben wurden auf der Generalversammlung im Ein zel nen 
vorgetragen und kommentiert. Diese können von Ver eins mit glie
dern auf Wunsch als Kurzbericht in Tabellenform beim Kas sie rer 
angefordert werden.

Bericht zur Börse 2015: Die Zahlen zur 118. In ter na tio na len 
In sek ten tauschbörse 2015 stellte Toni Bogner zur Ver fü gung: Zur 
Bör se kamen 174 Aussteller; davon 95 aus dem Ausland (im De tail: 
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35 aus Tschechien, 13 Frankreich, 11 Belgien, 7 Japan, je 5 aus 
Rußland und Österreich, je 3 aus Ungarn, Italien, Schweiz, je 2 aus 
Rumänien, Ukraine, Slowakei, je 1 aus Spanien, Litauen, Finn land 
und Iran). An den beiden Tagen kamen insgesamt 868 Be su cher, 
die sich wie folgt verteilten: Samstag 741, Sonntag 127. Es gab keine 
Beanstandungen.

TOP 2.c, Bericht der Revisoren: Die Kassenprüfer Gero Will mann 
und Alfred Westenberger hatten die Kasse geprüft. Es gab kei ne 
Beanstandungen, und Alfred Westenberger empfahl die Ent las
tung der Kassenführung.

TOP 2.d, Bericht des Zweiten Vorsitzenden: Dr. HansGeorg 
Mark berichtete, daß zwischen den Generalversammlungen 2015 
und 2016 von 12 Vereinsmitgliedern und 1 Angehörigen ins ge samt 
über 270 unentgeltliche Arbeitsstunden für den Verein ge leis tet 
wurden (siehe dazu Tabelle 2).

An weiteren Aktivitäten fanden im Vereinsheim statt: 

17. vii. 2015: Burgfest Königstein mit Feuerwerk.

28. vii.: Erhaltungsreinigung Haus (4 Stunden, 2 Personen). 

27. x.: Grundreinigung Haus (7 Stunden, 3 Personen).

11. xii.: Sickergrubenleerung (1 Stunde).

12. xii.: Weihnachtsfeier.

9. i. 2016: Neujahrsfeier.

11. i.: Sanitärarbeiten (Abwasserrohre gangbar gemacht).

12. i.: Erhaltungsreinigung Haus (4 Stunden, 2 Personen).

Aktionstag 2015 (20. Juni): Wieder voller Erfolg, gute Resonanz, 
ca. 80–100 Besucher, viele Glückwünsche (auch für unser Schau
fens ter in der Königsteiner Stadtbibliothek), Preisrätsel sollte am 
Ak tions tag 2016 wiederholt werden.

TOP 2.e, Bericht des Schriftleiters der NEVA: Dr. Wolfgang A. 
Näs sig führte aus, daß wir im Jahr 2015 (Band 36 der Nach rich ten) 
wie üb lich drei Hefte herausbrachten (wie der ohne Sup ple ment
heft), und zwar das Einzelheft 1 mit 64 Seiten am 27. Juli 2015, das 
Dop pelheft 2/3 mit 96 Seiten am 5. Novem ber; das ab schlie ßen de 
Heft 4 mit 64 Seiten (da von 4 Seiten Jah res titel und in halts ver
zeich nis) kam dann am 1. Dezem ber 2015 her aus, womit der Jahr
gang innerhalb des Jahres 2015 ab ge schlos sen wurde. Zu sam men 
um faßt der Band 36 da mit wie im Vor jahr 220 Inhaltssei ten. 

Unsere Zeitschrift wird regelmäßig und ohne un sere gezielte Ein
wer bung von in ter na tio nalen Autoren (zum Bei spiel aus vielen 
ver schie de nen europäischen Ländern, Brasilien, Rußland, USA 
etc.) mit Ma nu skrip ten be dacht; so wohl unsere in halt li che Qua li
täts kon trol le wie die drucktech ni sche Aus füh rung der NEVA sind 
(trotz des Man gels ei ner Aus wer tung durch ScienceIn dexFir men) 
bei Au toren recht be gehrt. Die se in ter na tio na le Be liebt heit bei aus
län di schen Au toren, die oft gar nicht Mit glied sind im Verein (ob
wohl wir einige davon immer wieder auch als Mit glie der ein wer ben 
kön nen), ist ein wichtiges Merk mal, auf das wir sehr wohl stolz sein 
kön nen; die [mit tel ]eu ro päi sche Fau nis tik kommt ja auch nicht zu 
kurz in den NEVA.

Die Auswertung der Beiträge im Band 36 von 2015 aus den 3 
er schie nenen Heften mit 220 Seiten Inhalt er gibt: 25 Ori gi nal bei
trä ge, wei ter 6 En to mo lo gi sche Notizen (2 EN und 4 HF), ins ge
samt al so 31 wis sen schaft li che Bei trä ge; da zu 9 son s ti ge Bei träge. 
Es wur den 21 Ar ten und Un ter ar ten in 7 Schmet ter lings fa mi lien 
neu be schrie ben. The ma tisch wa ren 14 der 31 wis sen schaft li chen 
Bei trä ge den In sek ten in Eu ro pa und ihrer Fau nis tik im wei te ren 
Sin ne ge wid met, al so fast die Hälfte. Wir ver su chen je des Jahr, die 
the ma ti sche Mi schung zu op ti mie ren: et wa ein Drit tel bis die Hälf
te der Artikel soll sich um die eu ro päi sche Lepidopterafau ni stik im 
wei te ren Sin ne küm mern, der Rest um die üb rige Welt, da von ein 
Teil auf Eng lisch, we gen der In ter na tio na li tät des In halts. Im Band 
36 wur den 15 wis sen schaft liche Bei trä ge in Eng lisch und 16 in 
Deutsch ver öf fent licht, also ziemlich genau die Hälf te. Wei ter soll

ten je des Jahr au ßer Lepidoptera noch an de re In sek ten ord nun gen 
be rück sich tigt wer den; im Band 36 er schien je doch wieder kein 
Bei trag über andere In sek ten ord nun gen.

Hierzu der Hinweis: Wenn mehr Artikel über Mitteleuropa be zie
hungs weise mehr deutschsprachige Ar bei ten ge wünscht werden, 
dann kann ich nur auf fordern: Schreiben Sie entsprechende gu te 
Beiträge — es kann nur gedruckt werden, was eingereicht wird! 
Kein Ma nuskript wird nur wegen der Tatsache, daß es in Deutsch 
ein ge reicht wurde, ver worfen. Es ist zwar manchmal durch aus 
sinnvoller, ein Manuskript in Englisch zu schreiben, da mit es im 
be han del ten Land überhaupt gelesen und aufgenommen werden 
kann, aber kein deutsch spra chiger Au tor wird dazu gezwungen. 
Al ler dings kann man auch nicht von ei nem fremdsprachigen 
Au tor, der ein in halt lich gutes Ma nuskript ein reicht, verlangen, es 
in Deutsch ein zu rei chen.

Zur Zeit liegen Manuskripte für das Heft 1 (vor ge sehen für Mai) 
be reits vor und sind in Be ar bei tung; für die folgenden Hef te 2/3 
und 4 sind noch Va kan zen, und wir laden wie immer dazu ein, 
weitere Ma nu skrip te ein zu rei chen.

TOP 2.f, Bericht des Schriftführers: In Vertretung von Dr. Mat
thi as Henker be rich tete W. Eckweiler über die Mit glie der be we
gun gen des Vereins im Jahr 2015: 8 Eintritten stan den 10 Kün
di gun gen, 4 Mitgliederausschlüsse aufgrund aus ge blie be ner 
Zah lun gen sowie 4 Todesfälle gegenüber: Ein großer Verlust für 
den Ver ein war der Tod unsers Ehrenmitglieds Willy de Molière, 
der am 17. Oktober 2015 im Alter von 99 Jahren starb. Außerdem 
star ben 2015 unsere Mitglieder Martin Beeke, Manfred Gick und 
An gel Keymeulen. Zu Eh ren der Verstorbenen erhoben sich die 
Mit glieder zu einer Schwei geminute. 

Der aktuelle Mitgliederstand vom 31. xii. 2015 stellt sich wie folgt 
dar (Tabelle 1):

Tabelle 1: Mitgliederbewegungen 2015.

Stand zum 31. xii. 2015* Diffe-
renz

Stand 
2014

366 Mitglieder, davon: –9 375

3 ewige 
Gustav Lederer,  
Mar tin Steeg,  
Her mann Pfeif fer

0 3

1 Ehrenmitglied Dr. Klaus G. Schurian 1 2

2 korrespondierende Dr. Heinz Schröder 
Prof. Dr. W. Gnatzy 0 2

351 ordentliche –10 361

6 studentische 2 4

1 beitragsfreie Helmut Labusch 0 1

2 institutionelle 0 2

Dazu kommen im Versand weitere 59 Schriftentausch, 3 Frei, und 4 Pflicht
exemplare sowie einige feste Abonnenten über den Buchhandel.

*) Mitgliederstand per 31. xii.:

• „Or dent li che“ Kün di gun gen (ohne Beitragsrückstand) zählen am Jah res
en de noch als Mitglieder mit, werden aber im Fol ge jahr nicht mehr gezählt. 

• „Rück wir kende“ (= verspätete) Kündigungen zwischen der GV und Erschei
nen des ersten NEVAHeftes werden noch an ge nom men, sind aber hier 
nicht als Kündigung berücksichtigt. Die Mitgliedschaft wird sofort ge löscht 
und im Fol ge jahr nicht mehr als Kündigung gezählt.

• Ausgeschlossene Mit glie der mit Bei trags rück stand und Ver stor bene wer
den nicht mit ge zählt.

Da neue Mitglieder sofort zäh len, aber ausgeschiedene Mitglieder am 31. xii. 
teilweise noch mitzählen, entspricht die Jah res bi lanz nicht einfach der Formel 
Ein trit te mi nus Abgänge.
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TOP 2.g, Bericht des Bibliothekars: Die bei Wolfgang Peuker auf
be wahrte Bibliothek wurde auch im Jahre 2015 nicht in An spruch 
genommen. Eine aktuelle Bestandsliste ist vorhanden und kann 
digital oder als Ausdruck bei ihm erfragt werden.

TOP 2.h, Bericht des Bereichs Öffentlichkeitsarbeit: Sowohl Dr. 
Klaus Schurian (aus privaten Gründen) wie Dr. Renate Ra ben
stein (beruflich bedingt) konnten nicht kommen; Frau Ra ben
stein schickte ih ren Bericht zum Verlauf des Begleit pro gramms 
zur Internationalen Insektentauschbörse per EMail vor der Sit
zung zu: 

Im Jahr 2015 wurden die langjährig bewährten Angebote des 
„En tomologischen Begleitprogramms“ rund um Insekten in halt
lich beibehalten, aber entsprechend ihrem Betreuungsbedarf 
zeit lich in drei Kategorien zusammengefaßt und damit dem Be su
cher andrang der beiden Tage angepaßt. — Samstags und sonntags 
sind nach wie vor Bilder und Poster des „Schmetterlings des Jah
res“ zu sehen (im Jahr 2015: Das Rote Ordensband in Bildern und 
Pos tern von Wolfgang Peuker, Dr. Matthias Henker und Alfred 
Wes tenberger) und Informationen zur Öffentlichkeitsarbeit und 
Ak tivitäten des Vereins. — Am besucherstarken Samstag gab es 
von 12 bis 18 Uhr Angebote für die ganze Familie wie zum Bei
spiel die von Dipl.Biol. Uli Brenner vorgestellten tropischen 
und ein heimischen Käfer, die er sogar durch eigens mitgebrachte 
le ben de Tiere ergänzte, sowie die von Petra Zub fachkundig vor ge
stell ten „Schönheiten der Nacht“, die „Verwandlung in ein In sekt“, 
Basteln rund um Insekten sowie die „Fossilen Insekten aus dem 
Weltnaturerbe Grube Messel“ (R. Rabenstein, Senckenberg), die 
künftig auch im Samstagsprogramm (statt am Sonntag) ihren 
Platz haben werden.

Während der besonders besucherintensiven Zeit samstags zwi
schen 14 und 17 Uhr wurde das eingespielte Team immer wieder 
von vorbeischauenden Vereinsmitgliedern unterstützt, vor allem 
HansGeorg Mark, Wolfgang Peuker und Alfred Westenberger. 
Zu dem informierte Dr. Sabine SteghausKovac mit praktischen 
Tipps zum Bau von Insektenhotels und beantwortete zahllose Fra
gen zu den von ihr verfaßten vier WasistWasBände zu In sek ten 
und Spinnen. Ebenso waren wieder zwei Kolleginnen der Grü nen 
Schule des Palmengartens mit dem Spezialpunkt „Künst le risches 
Insektenschminken“ dabei. — Zusammengefaßt läßt sich sa gen, 
daß die neue Aufteilung ein ausgewogenes Angebot si cher stellt bei 
deutlich geringerem Personal und Organi sa tions auf wand.

Im Jahr 2015 erfolgte auch die Übergabe des Entomologischen 
Be gleitprogramms, das seit 1995 kontinuierlich jedes Jahr an ge bo
ten wurde, an Frau Petra Zub, die künftig für eine gewisse Zeit die 
Ansprechpartnerin sein wird.

TOP 3, Entlastung des Vorstands: Stephan Thasler be an trag te 
die Entlastung des Vorstands. Diese wurde einstimmig an ge nom
men.

TOP 4, Anträge: Es lagen zwei schriftliche Anträge von Dr. Mat
thi as Sa ne tra vor:

Antrag 1: Finanzielle Unterstützung mit bis zu 2000,— € für das 
Pro jekt „Schutzmaßnahmen für den Dukatenfalter in Süd hes sen“. 
Pro jektträger: NABUKreisverband Bergstraße, An sprech part ner 
Dr. Nicolas Chalwatzis. Die Mit tel sol len für Kartierungen des 
Du katenfalters im Oden wald so wie für die Erforschung seiner 
Le bens raum ansprüche verwendet wer den, weiterhin für anfallende 
Fahrt kosten und für die Her aus ga be einer Informationsbroschüre 
zum Dukatenfalter. Das Lo go des Apol lo und der Zusatz „ge för
dert durch den Ento mo lo gi schen Verein Apollo e.V.“ soll bei al len 
öffentlichen Dar stel lun gen verwendet werden.

Dieser Antrag wurde ausführlich diskutiert: Generell unterstützt 
der Apollo Naturschutzvorhaben im RheinMainGebiet (zum 
Bei spiel das Projekt des Naturefund e.V. „Kauf der Reifenberger 
Wie sen“) mit überschaubaren Einzelzuschüssen im Rahmen sei
ner Möglichkeiten. Jedoch hat der Apollo nicht die finanziellen 
Res sourcen, professionelle Mit ar bei ter und deren Reisekosten zu 
be zahlen, zumal unsere aktiven Mit glie der bei (ehrenamtlichen!) 
Tä tigkeiten nie Reisekosten in Rech nung stellen. Außerdem gab 
es Zwei fel, ob derartige Aus ga ben des Apollo noch sat zungs ge mäß 
sind. Nur ein Druck kos ten zu schuß (etwa in mittlerer drei stel li ger 
Höhe) er schien po ten tiell mehr heits fähig. — Der Antrag wur de 
mit gro ßer Mehr heit ab ge lehnt.

Ein ähnlicher zweiter Antrag für ein anderes Projekt wurde daher 
von Mat thias Sanetra vor der Behandlung zurückgezogen. Wei
te re Anträge lagen nicht vor.

TOP 5, Verschiedenes, und TOP 6, Ausklang: Der Erste Vor sit
zen de dankte allen Anwesenden und schloß die Sitzung um 20.45 
Uhr.

Wolfgang Eckweiler, Wolfgang A. Nässig

Tabelle 2: Gemeinsame Arbeitseinsätze zwischen der Generalversammlung im April 2015 und der Ge ne ral ver samm lung März 2016 im Ver eins heim 
und auf dem Grundstück in Königstein, Forellenweg. Die Arbeitseinsätze dauerten jeweils mindestens ca. 5 Stunden. (Zusammenstellung: H.-G. 
Mark. 20. vi. 2015 war der Aktionstag, 16. x. 2015 Apfelweinkelterei.)

Datum T. 
Bog ner

W. 
Eck wei ler

M.  
Henker

H.-G.  
Mark

I.  
Mark

W.  
Peuker

P.  
Pöt ters

K.  
Schu rian

T. Sitt-
mann

W. ten 
Hagen

S. 
Thasler

A. Wes-
ten ber ger

G. 
Will mann

11. iv. 2015 + + + + + + + + +

13. vi. 2015 + + + + + + +

20. vi. 2015 + + + + + + + + + +

16. x. 2015 + + + + +

24. xi. 2015 + + + + + + +

Summen 1 Ein satz 3 Ein sätze 3 Ein sätze 5 Ein sätze 1 Ein satz 5 Ein sätze 4 Ein sätze 6 Ein sätze 1 Ein satz 1 Ein satz 1 Ein satz 4 Ein sätze 4 Ein sätze
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